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 Grußwort 3 

Liebe Leser:innen, 

 

am Rand einer Passstraße in Tirol steht ein Schild, das sich speziell an die  

Motorradfahrer richtet: >Gibt deinem Schutzengel eine Chance!< 

Abgesehen davon, dass sich auch Autofahrer diesen  

Satz zu Herzen nehmen sollten, bringt er mich auf den 

Gedanken, dass das Leben einfach zu schade ist, um es 

leichtfertig und für einen rauschhaften Moment der  

Geschwindigkeit zu riskieren. 

Das Leben ist schließlich auch das einzige Leben, das  

wir kennen und vorerst haben. Die Zeuginnen und  

Zeugen der Osterereignisse würden freilich Einspruch 

erheben und auf das Leben nach dem Tod hinweisen: 

 

>Der Herr ist wahrhaftig auferstanden!< (Lk 24,34) 
 

Doch bis es soweit ist, bleibt uns die Aufgabe,  

das Leben bewusst und gut zu gestalten.  

Dazu gehört vielleicht auch, einmal wieder einen Gottesdienst in der Gemeinde 

mitzufeiern und zu erleben, dass dort 3 trotz alter Rituale und Traditionen 3 

nicht alles angestaubt ist. Es tut gut, sich gemeinsam zu besinnen und zu  

beten, Seele und Herz zur Ruhe kommen zu lassen und neue Kraft zu erfahren. 

Auch das ist eine Weise, dem eigenen Schutzengel eine Chance zu geben. 

 

Sie sind herzlich eingeladen! 

 

Ihr Pfarrer  

  Andreas Huber 

Bild: R. Piesbergen ©  
GemeindebriefDruckerei.de  



 
 

4 Engel 

Wenn man in die Suchmaschine des 

Internets >Engel< eingibt, erscheinen 

viele Seiten, die ihr >geheimes< und 

oftmals >uraltes< Wissen über Engel 

teilen. Da kann man sich über  

unzählige Engel-Namen oder Engel 

mit ganz speziellen Funktionen für 

alle Lebenslagen informieren oder den 

persönlichen Schutzengel ûnden, der 

offenbar nur online mit mir in  

Kontakt treten kann. Diese Engel  

haben fast immer die Gestalt eines 

attraktiven und einfühlsamen Mannes 

oder einer ebenso geheimnis- wie 

auch verständnisvollen schönen,  

jungen Frau. Beim Durchstöbern der 

Seiten wird schnell klar, hier werden 

magische, esoterische und religiöse 

Komponenten zusammengemixt und 

die Sehnsucht vieler nach Aufmerk-

samkeit, Zuwendung und Trost,  

verkörpert durch einen persönlichen 

Schutzengel, bedient und manchmal 

auch ausgenutzt. 

Engel sind himmlische, keine  
magischen Wesen. 

Im 19. Jahrhundert wurde die Vorstel-

lung eines persönlichen Schutzengels, 

v.a. für Kinder, populär. Die kosten-

günstige Drucktechnik machte es 

möglich, dass die breite Masse 

Schutzengelbilder über die Betten 

ihrer Kinder hängen konnte. Diese 

Engel sind lieb, sanft, gütig,  

aufmerksam.  

In der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-

derts kamen immer mehr Kinder-

bücher mit kleinen Engelein auf den 

Markt. Die Engel waren in Kinder-

gestalt abgebildet, niedlich in weiße 

Hemdchen gekleidet. Sie mühten sich 

in der himmlischen Bäckerei mit den 

Weihnachtsplätzchen ab, schmückten 

in ärmlichen Stuben den kahlen Baum 

und packten die schönsten Geschenke 

ein.  

Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein... 
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Damals brauchten Kinder und sicher 

auch mancher Erwachsene, die Krieg, 

Angst, Brutalität und Hunger erlebt 

hatten, die Vorstellung von dieser 

heilen, guten Welt, bevölkert von  

liebevollen Wesen. Und seit damals 

wird ein Taufspruch besonders häuûg 

gewählt, der all die ganze Sehnsucht 

nach Geborgenheit in Worte fasst: 

>Denn er hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten auf allen deinen 

Wegen.< (Psalm 91,11)  

Den Wunsch, dass dem eigenen Kind 

in seinem Leben nichts Schlimmes 

geschehen mag, können wohl alle 

Eltern nachvollziehen. Gleichzeitig 

wissen wir auch, dass es dafür keine 

Garantie gibt. Kinder fallen hin,  

hauen sich die Knie auf oder einen 

Zahn raus, erfahren Ungerechtigkeit 

und Hänseleien, haben irgendwann 

Streit, durchleiden schrecklichen  

Liebeskummer und erleben, dass liebe 

Menschen für immer gehen. Wie gut, 

wenn dann jemand wie ein Engel  

voller Geduld und Einfühlungs-

vermögen an der Seite steht, Mama, 

Papa, die Großeltern, Freunde und 

später Partner oder Partnerin. 

Der Glaube, dass ein gutes Wesen mir 

allein zugetan ist und dauerhaft über 

mich wacht, ist ein mächtiger Trost in 

einer Krise. Mehr als die Hälfte aller 

Deutschen glaubt an Schutzengel. 

Gott mag vielen zu weit weg  

erscheinen, zu abstrakt oder einfach 

zu wenig vertraut. Ebenso die Welt, 

die manchmal so unberechenbar und 

bedrohlich ist. Ein persönlicher 

Schutzengel scheint demgegenüber 

jederzeit für mich verfügbar. 

Die biblischen Engel sind ganz anders. 

Die Bibel berichtet uns von Engeln 

des himmlischen Hofstaates, von  

Wesen, die bei Gott sind, sich aber 

streng von ihm unterschieden.  

Cherubim und Seraphim gehören  

dazu. Sie haben eher eine Art Wäch-

terfunktion, sind streng, wie etwa der 

Cherub aus dem Weihnachtslied, der 

vor dem Paradies steht. 

Ganz bekannt sind die Erzengel. Sie 

sind Mittler zwischen der göttlichen 

Sphäre und der menschlichen Welt 

und verkörpern drei Ausdrucksweisen 

Gottes.  



 
 

6 Engel 

Der Erzengel Raphael zeigt Gottes 

helfendes und heilendes Eingreifen, 

beschrieben im Buch Tobit. Dort  

begleitet er Tobias auf seiner Reise 

von Ninive nach Rages, vermittelt ihm 

Sara in Ekbatana als Ehefrau und heilt 

Tobias9 Vater Tobit. 

Der Erzengel Michael, dessen Gedenk-

tag am 29. September auch in der 

evangelischen Kirche gefeiert wird, 

versinnbildlicht Gottes Kampf gegen 

das Böse. In der neutestamentlichen 

Offenbarung des Johannes tritt  

Michael als Bezwinger des Satans auf, 

den er auf die Erde hinabstürzt  

(Offb 12,739). 

Der Erzengel Gabriel schließlich ist 

der, der Gottes Botschaften über-

bringt. Im Lukasevangelium besucht 

er Maria und kündigt ihr die Geburt 

Jesu an. In der katholischen Tradition 

ist Gabriel daher unter anderem 

Schutzpatron der Post, der Philatelie, 

des Fernmeldewesens, der Zusteller, 

Müllmänner, Diplomaten, Radio-

sprecher und der Fernmeldetruppe des 

deutschen Heeres. 

Daneben gibt es in den biblischen 

Erzählungen viele weitere namenlose 

Engel, die den Menschen Gottes  

Botschaften ausrichten, die zutiefst 

verzweifelte Existenzen, wie die  

geûohene Magd Hagar wieder auf 

den rechten Weg bringen, auch wenn 

dieser schwer ist. 

Sie alle sind immer von Gott gesandt, 

handeln in seinem Namen, versperren 

Wege und zeigen den richtigen. 

Manchmal sehr streng, manchmal 

überaus zugewandt, immer beharr-

lich.  

Sie erscheinen an Wendepunkten des 

Lebens, etwa dem suizidalen Elia in 

der Wüste, der Jungfrau Maria, die 

den Erlöser zur Welt bringen soll, dem 

Josef, dem die ganze Geschichte mit 

Marias wundersamer Schwanger-

schaft zu viel wird und der am  

liebsten abhauen möchte.  

Menschen, die Engeln begegnet sind, 

müssen sich verändern und auf einen 

neuen Weg einlassen.  

Zum Engel werden 

In dem berühmten Gedicht von  

Rudolf Otto Wiemer heißt es über  

die Engel: 
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Solchen Engeln begegnen wir.  

Immer wieder. Engel in Gestalt der 

Freundin, die genau im richtigen  

Moment anruft und fragt, wie es so 

geht. Engel in Gestalt von Mama oder 

Papa, die Tee und Pudding kochen 

und vorlesen, wenn man ûebrig im 

Bett liegt, Engel in Gestalt des  

Mannes, der hilft, das liegen-

Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 
die Engel. 

Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein, 
oft sind sie alt und hässlich und klein, 
die Engel. 

Sie haben kein Schwert, kein weißes Gewand, 
die Engel. 

Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand, 
oder er wohnt neben dir, Wand an Wand, 
der Engel. 

Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, 
der Engel. 

Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 
und hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht, 
der Engel. 

Er steht im Weg und er sagt: Nein, 
der Engel. 

Groß wie ein Pfahl und hart wie ein Stein 3 
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 
die Engel. 

gebliebene Auto von der Kreuzung zu 

schieben, Engel bei der Feuerwehr, im 

Sanitätsdienst, in der Bergwacht,  

Engel in Gestalt eines anderen, der 

ehrlich mit mir ist und ggf. den Kopf 

zurechtruckt. Engel, die mich daran 

erinnern, dass auch ich für andere 

zum Engel werden soll. 

Ilka Huber 
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8 Aus dem Gemeindeleben 

Dieses Jahr gestalteten die Frauen aus 

Taiwan den Weltgebetstag unter dem 

Motto >Glaube bewegt<. Unter den 

erschwerten Bedingungen von Corona 

und der Angst vor dem chinesischen 

Zugriff auf Taiwan formten die Frauen 

den Gottesdienst. Zum Weltgebetstag 

2023 luden uns mutige Frauen aus 

diesem kleinen Land ein, daran zu 

glauben, dass wir diese Welt zum  

Positiven verändern können 3 egal 

wie unbedeutend wir erscheinen  

mögen. Denn: Glaube bewegt! 

Die Andacht wurde in vielen Ländern 

der Welt am 3. März 2023 gefeiert. 

Seit langer Zeit durften wir circa 45 

Gäste in der Apostel-Petrus-Kirche in 

Neuhaus begrüßen. Als Bibeltext  

wurde Eph. 1, 15-19 aus dem Brief an 

die Gemeinde in Ephesus zugrunde 

gelegt: >Große Worte klingen an: 

Glauben, Hoffnung und Liebe.  

Weisheit und Offenbarung. Kraft und 

Stärke, Macht und Herrlichkeit. Wer 

auch immer den Brief geschrieben 

hat, ist ganz erfüllt davon, was Gott 

uns schenken will.< Wie auch heute 

Taiwan war Ephesus damals eine  

multikulturelle Stadt. 

Seit dem 16. Jahrhundert wurde Tai-

wan von verschiedenen ausländischen 

Mächten kolonisiert. Ethnische,  

kulturelle, soziale und politische  

Konûikte erschütterten das Land, aber 

auch Integration wurde möglich. 

Trotz der schwierigen Vergangenheit 

können die Menschen auf dieser Insel 

heute in Frieden leben 3 das ist ein 

Geschenk Gottes. Deshalb ist ihnen 

Gastfreundschaft besonders wichtig; 

sie helfen gerne und wollen ein Segen 

für andere sein. 

Der Gottesdienst wurde musikalisch 

gestaltet von Uschi Bommer (Gesang) 

und Sophia Pûsterer (Keyboard). Sie 

haben die wunderschönen Lieder  

gefühlvoll und lebendig vorgetragen. 

Ganz herzlichen Dank dafür! 

Glaube bewegt - Rückblick Weltgebetstag 2023 
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Unsere diesjährige Kollekte zusam-

men mit dem Erlös aus dem Verkauf 

der fair-trade-Produkte betrug 335 

Euro, mit der wir weltweit über 100 

Projekte unterstützen, die Frauen und 

Kinder stärken. Als kleiner Dank für 

die Spenden konnten selbstgebastelte 

Origami Friedenstauben und Friedens-

bändchen mitgenommen werden.  

Herr Pfarrer Andreas Huber und Herr 

Pfarrer Hans Sinseder spendeten uns 

am Ende der Feier den Segen. An-

schließend ging es zum gemütlichen 

Teil über. Nach zweijähriger Pause 

konnten wir endlich wieder mit  

taiwanischen Spezialitäten und  

bayrischen Schmankerln unsere Gäste 

verwöhnen.  

Im nächsten Jahr laden wir am  

8. März 2024 im Namen der Frauen 

aus Palästina zum Weltgebetstag ein. 

Wir hoffen und wünschen, dass wir 

diesen Tag gemeinsam in Frieden  

feiern können. 

Ping an 3 Friede sei mit uns allen! 

Das Weltgebetstags-Team 2023 
Sabine Gottstein, Christine Madaj, 
Maria Magath, Christina Maidl, Lena 
Moldenhauer, Christine Mühlhuber, 
Katja Thome, Irene Weber 

Hier das Rezept für den wohltuenden asiatischen Begrüßungs-Drink: 

Ingwer Zitronen Kurkuma Shot  
(für 10 Personen auf Vorrat) 

100 g Ingwer (geschält) 

2 Bio-Zitronen (ca. 200 ml Saft) 

100 ml naturtrüber Apfelsaft 

50 ml Agavendicksaft 

1 TL Kurkuma 

Alle Zutaten in einen Mixer geben und fein pürieren. Durch ein Sieb  

ûltern. In eine saubere Flasche füllen und im Kühlschrank aufbewahren. 



 
 

10 Aus dem Gemeindeleben 

Ich war gerne bei Ihnen. Am  

29. Januar wurde ich verabschiedet.  

Dekan Heinrich Soffel nahm in einem 

Gottesdienst meine Entpûichtung vor. 

Danach ging es ins Gemeindehaus zu 

einem gemütlichen Beisammensein. 

Wie lange war ich bei Ihnen? Am  

1. Mai 2006 wurde ich für Schliersee 

zuständig. Januar 2011 kam ich mit 

dem Ort Schliersee zur Kirchen-

gemeinde Neuhaus. In dieser Zeit ist 

vieles entstanden. Die Christuskirche 

in Schliersee wurde renoviert. Die 

Urlauberseelsorge konnte besser  

konzipiert werden. Schliersee gehört 

mittlerweile selbstverständlich zur 

Kirchengemeinde Neuhaus. Viele 

Schlierseer kommen nach Neuhaus.  

Meine Zeit bei Ihnen hatte viel mit 

den Bergen zu tun: Berggottesdienste, 

Angebote im Grünen wie meditative 

Wanderungen, Kapellenwanderungen, 

Seegottesdienste, Talk im Park. Ich 

wollte nicht nur zu Gottesdiensten 

oder Musik einladen. So entstanden 

Ausstellungen in der Christuskirche 

mit Vorträgen. Sicher, Ausstellungen 

in München und Rosenheim können 

ganz anders glänzen. Die Besonder-

heiten unserer Region müssen wir 

aber selbst präsentieren: Heiligen-

darstellungen, Votivbilder, Begeben-

heiten aus dem Leben Jesu, Kreuze 

unterschiedlicher Gestaltung, Marterl, 

Kapellen und Kirchen - Ausdruck der 

Herausforderungen des Lebens, der 

Geschichte und des Glaubens vieler 

Generationen vor uns. Unter anderem 

dreißig Jahre Kryptoprotestantismus 

im 16. Jahrhundert. Es hat Spaß  

gemacht, diese Besonderheiten  

unserer Region zu entdecken und zu 

präsentieren.  

Und - es gab viele Begegnungen in 

den letzten Jahren mit Ihnen. Sie 

werden mir fehlen. Bei meiner Verab-

schiedung habe ich Worte des Danks 

gehört, die mich sehr berührt haben. 

Der Vertrauensmann des Kirchenvor-

Auf Wiedersehen 
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standes, Emil Cadrien, fand wunder-

bare Worte. 

Seit September 2022 bin ich nun mit 

einer halben Stelle Religionslehrer an 

Förderschulen und mit der anderen 

halben Stelle Krankenhauspfarrer. 

Eine große Umstellung, aber es wird. 

Ihnen wünsche ich alles Gute.  

Ich bleibe in Hausham wohnen. Wir 

werden uns immer wieder begegnen - 

es muss ja nicht unbedingt im  

Krankenhaus oder sogar in der  

Psychiatrie sein! 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen, 

Friedrich Woltereck 

Gemeindeversammlungen im Sommer 

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Gemeindeteilversammlungen zu besuchen: 

÷ für den Bereich Schliersee an Christi Himmelfahrt, 18. Mai,  
im Anschluss an den Gottesdienst in der Christuskirche Schliersee  

÷ für den Gemeindeteil Bayrischzell nach dem Gottesdienst  
am Pûngstsonntag, 28. Mai, in der Heilig-Geist-Kirche 

÷ für den Gemeindeteil Fischbachau zum Johannifest am Sonntag,  
25. Juni, nach dem Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 

÷ für den Gemeindeteil Neuhaus am Sonntag, 9. Juli,  
im Anschluss an den Gottesdienst in der Apostel-Petrus-Kirche 

Für Bewirtung ist jeweils gesorgt, bitte beachten Sie dazu auch die  
Einladungen zu den jeweiligen Gottesdiensten. 
Die steigenden Austrittszahlen sowie sinkende Zahlen beim  
Pfarrer:innennachwuchs werden in Zukunft das kirchliche Leben spürbar  
verändern. Die einzelnen Gemeinden in einer Region werden stärker  
zusammenarbeiten müssen. Dazu gibt es bereits Überlegungen und gute Ideen, 
die wir Ihnen vorstellen und besprechen möchten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre konstruktiven Gedanken! 

Der Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhaus am Schliersee 
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 Unser Gästepfarrer 

Liebe Gemeindeglieder, 

wir freuen uns, nun zum fünften Mal vom 25. Mai bis zum 14. Juni 

auf und unter dem Wendelstein Dienst tun zu dürfen in Vertretung der 

hiesigen Pfarrersleut. Seit Juli 2020 im Ruhestand bleibe ich doch 

"i.R.", in Ruf- oder Reichweite, um dort auszuhelfen, wo im Reich  

Gottes Bedarf ist. Ich schreibe diese Zeilen in Omaruru, einem kleinen 

Städtchen in Namibia, wo wir seit Anfang Januar eine Pastorin der 

deutsch-evangelisch-lutherischen Kirche vertreten, die im Mutterschutz ist.  

Die Aussicht, bald bei Ihnen am Schliersee sein zu dürfen, erleichtert uns den  

Abschied aus dem sonnig-warmen Afrika sehr. Gerne sind wir wieder für Sie/Euch 

da, feiern Gottes Liebe und singen fröhlich (Volks-) Lieder miteinander. Bis bald!  

Ihr Pfarrer Peter und Andrea Boucsein-Kuhl  

aus dem Westerwald 

Liebe Gemeindeglieder,  

ich freue mich, im Sommer Ihre Gemeinde und hoffentlich  

auch Sie persönlich kennenlernen zu können, wenn ich für drei  

Wochen vom 6. bis zum 27. Juli zur Kurseelsorge bei Ihnen bin. 

Mein Name ist Andrea Rylke-Voigt und ich bin Gemeindepfarrerin 

in Gelsenkirchen. Ich habe schon zwei erwachsene Kinder.  

In meiner Gemeinde, auf deren Gebiet die Veltinsarena / Schalke 

liegt, bin ich schon recht lange mit all den Veränderungen  

vertraut, die Gemeindezusammenlegungen mit sich bringen.  

Mein Schwerpunkt ist eindeutig der Gottesdienst. Für meine Landeskirche bin ich 

in der Lektorenschulung und als Gottesdienstcoach für Pfarrerinnen und Pfarrer 

und in der Ausbildung von Prädikantinnen und Prädikanten tätig.  

Ich freue mich auf Ihre schöne Gegend, die ich gern erwandern möchte,  

und natürlich auf viele neue Eindrücke in Ihrer Gemeinde. 

Bis bald, herzliche Grüße!  
Ihre Andrea Rylke-Voigt  
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Als aber der Sabbat vorüber war  

und der erste Tag der Woche anbrach, kamen Maria Magdalena und die andere 
Maria, um nach dem Grab zu sehen.  

Und siehe, es geschah ein großes Erdbeben. Denn ein Engel des Herrn kam vom 
Himmel herab, trat hinzu und wälzte den Stein weg und setzte sich  
darauf. Seine Erscheinung war wie der Blitz und sein Gewand weiß wie der 
Schnee.  

Die Wachen aber erbebten aus Furcht vor ihm und wurden, als wären sie tot. 

Aber der Engel sprach zu den Frauen:  

Fürchtet euch nicht!  

Ich weiß, dass ihr Jesus,  

den Gekreuzigten, sucht.  

Er ist nicht hier;  

er ist auferstanden,  

wie er gesagt hat.  

Kommt und seht die Stätte,  
wo er gelegen hat; und geht eilends hin  
und sagt seinen Jüngern:  
Er ist auferstanden von den Toten. Und siehe,  
er geht vor euch hin nach Galiläa; da werdet ihr ihn sehen.  
Siehe, ich habe es euch gesagt.  

Und sie gingen eilends weg vom Grab mit Furcht und großer Freude und liefen, 
um es seinen Jüngern zu verkündigen. 

Jesu Auferstehung 



 
 

14 Gottesdienstplan April bis Juli 2023 

Termin Zeit Veranstaltung Ort verantwortlich 

So. 02.04. 10:30 Gottesdienst, Abendmahl, 

mit Kindergottesdienst 

Neuhaus Pfr. Huber 

Do. 06.04. 

Gründonnerstag 
10:00 

19:00 

Seniorengottesdienst 

Tischabendmahl 

St. Elisabeth 

Miesbach 

Pfr. Huber 

Pfr. Sergel 

Fr. 07.04. 

Karfreitag 
10:30 

 

15:00 

Beichtgottesdienst, 

Abendmahl 

Musik und Text  

zur Sterbestunde Jesu 

Neuhaus 

 

Schliersee 

Pfr. Huber 

 

Pfr. Huber 

und Pfr. Sergel 

So. 09.04. 
Ostersonntag 

05:30 

 

10:30 

Osternacht, Abendmahl, 

anschl. Osterfrühstück 

Festgottesdienst 

Neuhaus 

 

Neuhaus 

Pfr. Huber 

 

Pfr. Huber 

So. 16.04. 10:30 Gottesdienst Neuhaus Pfr. Schmidt 

So. 23.04. 10:30 Gottesdienst der Konûs Neuhaus Pfr. Huber 

So. 30.04. 10:30 Gottesdienst Neuhaus Pfr. Huber 

So. 07.05. 10:30 Gottesdienst, 

mit Kindergottesdienst 

Neuhaus Lektor Böttcher 

So. 14.05. 10:30 Gottesdienst Neuhaus Pfr. Huber 

Do. 18.05. 

Chr. Himmelfahrt 
10:30 Gottesdienst, 

Gemeindeteilversammlung 

Schliersee Pfr. Weicker 

Sa. 20.05. 17:00 Beichtgottesdienst zur 

Konûrmation, Abendmahl 

Neuhaus Pfr. Huber 

So. 21.05. 10:30 Konûrmationsgottesdienst Neuhaus Pfr. Huber 

Sa. 27.05. 11:00 

12:00 

Berggottesdienst 

Gipfelandacht 

Wendelstein 

Wendelstein 

Pfr. Boucsein-Kuhl 
Pfr. Boucsein-Kuhl 

So. 28.05. 

Pûngsten 
10:30 Gottesdienst, Abendmahl, 

Gemeindeteilversammlung 

Bayrischzell Pfr. Huber 

Fr. 12.05. 10:00 Seniorengottesdienst St. Elisabeth Pfr. Huber 
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Termin Zeit Veranstaltung Ort verantwortlich 

Mi. 31.05. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfr. Boucsein-Kuhl 

Sa. 03.06. 11:00 

12:00 

Berggottesdienst 

Gipfelandacht 

Wendelstein 

Wendelstein 

Pfr. Boucsein-Kuhl 
Pfr. Boucsein-Kuhl 

So. 04.06. 10:30 Gottesdienst, Abendmahl Neuhaus Pfr. Boucsein-Kuhl 

Mi. 07.06. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfr. Boucsein-Kuhl 

Sa. 10.06. 11:00 

12:00 

Berggottesdienst 

Gipfelandacht 

Wendelstein 

Wendelstein 

Pfr. Boucsein-Kuhl 
Pfr. Boucsein-Kuhl 

So. 11.06. 10:30 Gottesdienst, 

anschl. Kirchencafé 

Neuhaus Pfr. Boucsein-Kuhl 

Mi. 14.06. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfr. Boucsein-Kuhl 

So. 18.06. 11:00 Berggottesdienst Gindelalm Pfarrerteam 

So. 25.06. 

 

10:30 Gottesdienst,  

anschl. Johannifest, 

Gemeindeteilversammlung 

Fischbachau Pfr. Huber 

So. 02.07. 10:30 Gottesdienst, Abendmahl, 

mit Kindergottesdienst 

Neuhaus Pfr. Huber 

So. 09.07. 10:30 Gottesdienst,  

anschl. Kirchencafé, 

Gemeindeteilversammlung 

Neuhaus Pfr. Huber 

Mi. 12.07. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfrin. Rylke-Voigt 

So. 16.07. 11:00 Berggottesdienst Walleralm Pfrin. Rylke-Voigt 

Mi. 19.07. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfrin. Rylke-Voigt 

So. 23.07. 10:30 Gottesdienst Neuhaus Pfrin. Rylke-Voigt 

Mi. 26.07. 20:00 Seegottesdienst Schliersee Pfrin. Rylke-Voigt 

So. 30.07. 10:30 Gottesdienst Neuhaus Pfr. Huber 

     

Fr. 16.06. 10:00 Seniorengottesdienst St. Elisabeth Pfr. Huber 

Fr. 14.07. 10:00 Seniorengottesdienst St. Elisabeth Pfr. Huber 



 
 

16 Wir laden ein! 

Ostergottesdienste 

Aus dem Dunkel ins Licht: Wenn am Ostermorgen die Sonne aufgeht und das 
Evangelium von der Auferstehung erklingt, hat die Nacht ein Ende.  
Es wird wieder hell: Christus ist auferstanden!  
Wir laden herzlich ein zu folgenden Ostergottesdiensten:  

Gründonnerstag 

 10:00 Uhr Seniorengottesdienst St. Elisabeth, Neuhaus 

 19:00 Uhr Tischabendmahl  Gemeindehaus, Miesbach 

Karfreitag 

 10:30 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl   
   Apostel-Petrus-Kirche, Neuhaus  
   Musik:  Martina Holzer, Harfe 

 15:00 Uhr Musik und Text zur Sterbestunde Jesu 
   Christuskirche Schliersee 
   Musik:  Ines und Jochen Groh, Violine und Viola, 
     Andrea Wehrmann, Orgel 

Ostersonntag 

 05:30 Uhr Osternacht mit Abendmahl, anschließend Osterfrühstück  
   Apostel-Petrus-Kirche, Neuhaus    

 10:30 Uhr Festgottesdienst 
   Apostel-Petrus-Kirche, Neuhaus  

Ostermarkt des NNT 

Auf dem Ostermarkt im Katholischen Pfarrheim St. Josef 
werden österliche Bastelarbeiten verkauft. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Der Reinerlös wird gespendet. 

Termine: Samstag, 01.04. 10 - 17 Uhr 
  Sonntag, 02.04.   9 - 12 Uhr 
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Gottesdienste im Grünen 

Erleben Sie Kirche einmal ganz anders - draußen.  
Wir feiern Gottesdienst am Abend im Kurpark in Schliersee und in luftiger  
Höhe auf den Bergen.  

Seegottesdienste 
Mittwochs, 20 Uhr, Kurpark Schliersee, Konzertpavillon 

 Termine:  31.05., 07.06. und 14.06. mit Pfr. Boucsein-Kuhl 
  12.07., 19.07. und 26.07. mit Pfrin. Rylke-Voigt 
 

Berggottesdienste auf dem Wendelstein 
Samstags, 11 Uhr, Berggottesdienst auf der Terrasse des Bergrestaurants 
und um 12 Uhr Gipfelandacht 

 Termine:  27.05., 03.06. und 10.06. mit Pfr. Boucsein-Kuhl 
 
Berggottesdienst auf der Gindelalm 
Sonntag, 18.06., 11 Uhr 

Gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden Miesbach und 
Holzkirchen und begleitet von dem Gospelchor  
Rainbow Gospel Voices laden wir ein zum traditionellen 
Berggottesdienst auf der Wiese bei den Gindelalmen. 

Der Gottesdienst im Tal entfällt an diesem Sonntag.  
 

Berggottesdienst auf der Walleralm 
Sonntag, 16.07., 11 Uhr 

Pfarrerin Rylke-Voigt lädt ein zum Berggottesdienst  
auf der Walleralm am Sudelfeld, begleitet von den  
>Westacher Sängern und Musikanten<. 

Der Gottesdienst im Tal entfällt an diesem Sonntag.  
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Kirchencafé 

Jeden zweiten Sonntag im Monat nach den Gottesdiensten  
gegen 11:30 Uhr im Gemeindehaus, Neuhaus 

Das Kirschbaumteam verwöhnt mit kleinen Schmankerln im und 

am Gemeindehaus Neuhaus alle Gäste, die Freude  

am lebendigen Gemeindeleben haben und Lust zum  

Gespräch mitbringen. 

Ansprechpartner: Christine Mühlhuber, Tel. 08026-9209934 

Termine: 09.04. (Osterfrühstück), 11.06., 09.07. und 13.08. 

 

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 18. Mai,10:30 Uhr, Christuskirche Schliersee 

mit Gemeindeteilversammlung Schliersee 

Gemeinsam mit unserer Nachbargemeinde Miesbach und musikalisch  
begleitet vom Posaunenchor Miesbach feiern wir einen Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt bei gutem Wetter im Garten der Christuskirche.  

Im Anschluss laden wir ein zur Gemeindeteilversammlung und  

zur gemeinsamen Feier mit Mitbring-Buffet. Für Getränke wird gesorgt. 

 

Pûngsten 

Pûngstsonntag, 28. Mai, 10:30 Uhr, Heilig-Geist-Kirche, Bayrischzell 
mit Gemeindeteilversammlung Bayrischzell 

Pûngsten ist das Fest des Heiligen Geistes. Kräftig wie Feuer oder Wind 

wird er dargestellt. Pûngsten - das ist der Geburtstag der Kirche. 

Wir laden ein zum Gottesdienst und im Anschluss zur  

Gemeindeteilversammlung mit Sektempfang und Häppchen. 
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Johannifest 

Sonntag, 25. Juni,10:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche Fischbachau 

mit Gemeindeteilversammlung Fischbachau 

 Nach dem Gottesdienst laden wir ein zur Gemeindeteilversammlung,  

 sowie zu frischer Pizza aus dem Holzofen. 

 Teig und Soße stellen wir, Belag je nach Vorliebe bitte selbst mitbringen. 

 

Konûrmationsfest 2023 

Beichtgottesdienst, 20. Mai, 17 Uhr, Apostel-Petrus-Kirche, Neuhaus 
Konûrmation, 21. Mai, 10:30 Uhr, Apostel-Petrus-Kirche, Neuhaus 

 7 Konûrmandinnen und Konûrmanden der Kirchengemeinde feiern dieses 

 Jahr ihre Konûrmation. Das Fest  setzt sich zusammen aus einem  

 Beichtgottesdienst, der musikalisch von Martina Holzer, Bettina Deûorin 

 und Ursula Wilpert gestaltet wird, und der Konûrmation, bei der die  

 Jugendlichen den Konûrmationssegen erhalten. 

  

 

 

 

Gottesbilder der Konûs 



 
 

20 Angebote für Familien und Kinder 

Kindergottesdienst 

Sonntags, 10:30 Uhr, Gemeindehaus Neuhaus 

 Einmal im Monat laden wir ein zum Kindergottesdienst!  
 Gemeinsam hören wir eine Geschichte, basteln oder malen, singen,  
 tanzen, lachen und danken Gott für seine Freundlichkeit. 

  Termine: 02.04., 07.05. und 02.07. 
 

Spiel-Café 

Donnerstags (außer in den Ferien), 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus Neuhaus 

 Für Eltern mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren bietet der 
Kinderschutzbund einen offenen Treff an. Hier können Eltern sich bei 
einem gemütlichen Frühstück kennenlernen und austauschen, während 
die Kinder erste Kontakte mit Gleichaltrigen knüpfen.  

 Ansprechpartnerin: Monika Altmann, Tel. 08026-4994  
 

Spieleabend 

Einmal im Monat mittwochs, 19 bis 22 Uhr, Gemeindehaus Neuhaus 

 Wir laden ein zum gemeinsamen Brettspieleabend für Jung und Alt,  
mit Kindern oder auch ohne - jeder ist herzlich willkommen. 

Für Knabbersachen und Getränke gegen Spende ist gesorgt.  
Wir haben verschiedene Spiele vor Ort, es können aber auch gerne 
Spiele mitgebracht werden. 

Wir freuen uns auf euch! 

Termine: 26.04., 24.05., 14.06. und 26.07. 

Ansprechpartnerin: Simone Müller, Tel. 08026-9294642 
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Ferienfreizeiten der Evang. Jugend Bad Tölz 

Osterferien: Wir bauen eine Legostadt 12.04.-15.04.2023  
für 8-12-Jährige im Gemeindehaus Bad Tölz 
Kosten: 15,- Euro 

Da schlagen Kinderherzen höher. Eine riesige Legostadt aus  
tausenden von Legosteinen bauen, die täglich weiterwächst.  
Ohne Übernachtungen, die Kinder müssen täglich gebracht und 
wieder abgeholt werden. 

Pûngstferien: Ökumenische Jugendfreizeit 28.05.-04.06.2023  
für ab 15-Jährige in Taizé/Frankreich 
Kosten: 200,- Euro 

Zusammen mit Jugendlichen aus vielen Ländern die faszinierende  
Glaubensgemeinschaft erleben. 

Sommerferien: Jugendfreizeit 30.07.-13.08.2023  
für 14-17-Jährige in den Niederlanden 
Kosten: 620,- Euro 

Erste Woche im Selbstversorgerhaus,  
zweite Woche Segelabenteuer im Wattenmeer 

Sommerferien: Zeltlager 22.08.-01.09.2023  
für 11-13-Jährige in Lindenbichl/Staffelsee 
Kosten: 285,- Euro 

Baden, Spielen, Basteln, jede Menge Spaß gemeinsam mit insgesamt  
über 300 Kindern 
 

Nähere Informationen und Anmeldung: 

Evang. Jugend im Dekanat Bad Tölz  
Tel. 08041-76127337  
info@ej-dekanat-toelz.de 
www.ej-dekanat-toelz.de 



 
 

22 Konzerte 

Musik bei Kerzenschein 

Dienstags, 20 Uhr im Juli und August,  

Christuskirche Schliersee 

04.07.

  

Jazzchor Miesbach, 

Leitung: Hans-G. Hering 
 

11.07.

  

Gospelchor 

Leitung: Andrea Wehrmann 
 

18.07.

  

Die 4 Nachtigallen: 

Barbara Pischetsrieder, Ulrike Steinmetz, 

Andrea Wehrmann, Ursula Bommer 

25.07.

  

Perry Schack, Gitarre  

 

01.08.

  

Martina Holzer, Harfe 

Thomas Heptner, Oboe 
 

08.08. WisÀWis 

Barbara Gasteiger, Harfe 

Franz Jetzinger, Saxofon 

15.08.

  

Jazz: 

Julian Hesse, Trompete 

Sam Hylton, Piano 

22.08. Katrin Ambrosius-Baldus, Violine 

Sarah Cocco, Harfe 
 

29.08.

  

Swing it Up  

mit Bernd Stahuber and friends 
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Meditationsabend 

Jeden zweiten Freitag im Monat, von 18 bis 19:30 Uhr  
im Gemeindesaal der Martin-Luther-Kirche in Fischbachau 

 An diesen Abenden üben wir das altchristliche Gebet  
der Kontemplation.  

 Wir lassen die Themen, Gedanken des Alltags hinter  
uns und kommen zur Ruhe, Stille und öffnen uns dem  
geheimnisvollen Gott. 

 Ansprechpartner: Emil Cadrien, Tel. 08028-5360484 

 Termine: 14.04., 12.05., 09.06., 14.07. und 11.08. 
 

Bibelgesprächskreis 
Einmal im Monat mittwochs,  

von 19 bis 20 Uhr im Gemeindehaus Neuhaus 

  Die Methode ist einfach: gemeinsam lesen, dank kurz gehaltener  
   Hintergrundinfos einen Blick in die Zeit Jesu werfen  
   und dann über das diskutieren, was befremdet,  
   vertraut erscheint, sperrig ist und bewegt.  
   Man muss kein Kenner sein, um mitzureden 3  
 neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen!  

 Termine:  03.05., 21.06. und 05.07. 

 Ansprechpartner: Pfarrer Andreas Huber 
 

Zwischen Berg und Tal 
Donnerstags 17:30 Uhr im Juni, Kurpark Bayrischzell  

Pfr. Hans-Peter Boucsein-Kuhl und Andrea Kuhl laden ein zum  
gemeinsamen Singen im Kurpark Bayrischzell. 

 Termine:  01.06. und 08.06. 



 
 

24 Angebote für Senioren 

Evangelischer Seniorenkreis 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr  

im Kirchenstüberl in der Christuskirche in Schliersee 

 Termine: 13.04., 11.05., 08.06., 13.07. und 10.08. 

 Ansprechpartnerin: Christine Mühlhuber, Tel. 08026-9209934 
 

Sitzgymnastik für unsere Senioren 
Dienstags, von 9 bis 10 Uhr und von 10:15 bis 11:15 Uhr 
im Gemeindesaal der Apostel-Petrus-Kirche in Neuhaus 

 Bei diesem bunten Bewegungsprogramm >rund um den Stuhl< für unsere 
Senioren steht die Besinnung auf Körper und Geist sowie die Freude an der 
gemeinsamen Bewegung im Vordergrund. 

 Bitte in bequemer Kleidung kommen und ein Handtuch mitbringen. 

Der Beitrag beträgt 3,- ¬ pro Stunde. 

 Nur mit Voranmeldung bei Christine Mühlhuber, Tel. 08026-9209934 
 

Neuhauser Nachmittagstreff 
Einmal im Monat mittwochs, 14:30 Uhr im Kath. Pfarrheim St. Josef 

 Termine: 19.04., 24.05., 21.06. und Sommerfest am 19.07. 

 Unkostenbeitrag für Kaffee und Kuchen: 3,- Euro  
 Ansprechpartnerin: Hannelore Harraßer, Tel. 08026-1821 

 Monatsspruch Juni 2023 

 Gott gebe dir vom Tau des Himmels 

 und vom Fett der Erde  

 und Korn und Wein und Fülle. 

 Genesis 27,28 
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Frühjahrssammlung der Diakonie Bayern 

Willkommen in der Nachbarschaft 
   - Diakonie im sozialen Nahraum 

Kirche und Diakonie sind Teil des Gemeinwesens und darum 
(mit)verantwortlich für das Wohlergehen der Menschen in der Nachbarschaft. 
Durch Angebote wie Nachbarschaftshilfen, Seniorenbegegnungsstätten,  
Angebote für Kinder und Jugendliche, diakonische Tischgemeinschaften,  
ehrenamtliche Besuchsdienste u.v.m. in Zusammenarbeit mit den Kirchen-
gemeinden soll die Lebensqualität für alle Bewohnerinnen und Bewohner  
erhöht werden. 
Helfen Sie uns diese wichtigen Angebote vor Ort, für ein gutes Miteinander, für 
Leib und Seele aufrechtzuerhalten und auszubauen. 
 

Sammlung Evangelische Jugendarbeit 

Mit der Sammlung Evangelische Jugendarbeit stellen wir die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den  
Kirchengemeinden und Dekanaten unserer Landeskirche in 
den Mittelpunkt.  
Die Vielfalt und der Facettenreichtum der Jugendarbeit vor 
Ort sollen dabei unterstrichen werden!  

Sie können Ihre Spende auf das Spendenkonto der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchengemeinde Neuhaus (am Schliersee) überweisen.  

IBAN:  DE45 7115 2570 0000 1587 41 
BIC:  BYLADEM1MIB 
Verwendungszweck (bitte unbedingt angeben):   

Spende für die Diakonie 
Spende für die Jugendarbeit 

 Spende für die eigene Gemeinde 

Wir freuen uns über Ihre Spende und sagen herzlich 

DANKE 
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Aus Datenschutzgründen  
 

des Gemeindebriefes keine Namen. 

Sie ûnden diese  in der Printausgabe, 
die in unseren Kirchen ausliegt. 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhaus (am Schliersee) 

 

Pfarramt: 83727 Schliersee Neuhaus Josefstaler Str. 8a 

   ø 08026-7332 Fax: 08026-922241 

   E-Mail: pfarramt.neuhaus-schliersee@elkb.de 

 

Pfarrer/in: Ilka Huber ø 08026-7332  

   E-Mail: ilka.huber@elkb.de 

  Andreas Huber E-Mail: andreas.huber@elkb.de 

 

Sekretariat: Birgit Oberleitner ø 08026-7332 

Bürozeiten: Di., Mi. und Fr. 9 - 12 Uhr 

 

Kirchen: Apostel-Petrus-Kirche Neuhaus Josefstalerstraße 6a 

  Christuskirche Schliersee Leitnerstraße 2 

  Heilig-Geist-Kirche Bayrischzell Prof.-Kleiber-Straße 9 

  Martin-Luther-Kirche Fischbachau Birkensteinstraße 35 

 

Bankverbindung: Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 

  BIC: BYLADEM1MIB 

  IBAN: DE45 7115 2570 0000 1587 41 

 

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhaus (am Schliersee) 

Web-Adresse: https://www.neuhaus-schliersee-evangelisch.de 

Redaktionsteam: Ilka Huber (V.i.S.d.P.), Andreas Huber 

Layout:  Birgit Oberleitner, Fischbachau 

Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Auûage:  1.300 Ex. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe      Freitag, 30. Juni 2023 



lass dich fallen 

lass dich fallen 

in den segen des himmels 

lass dich bergen 

von den armen der hoffnung 

lass dich tragen 

vom aufwind der liebe 

brich auf ins gelobte land 

in dem die milch des friedens 

und der honig der stille 

ûießen 

der dich schuf 

ist dir nah 

Cornelia Elke Schray 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  


